
Das Wunder am Karl-Marx-Platz
und die Lage

Lob und Preis dem Straßen- und Grünflächenamt Berlin-Neukölln!
Da ich die lokalen Medien nur sporadisch zur Kenntnis nehme,
war mir dieser geniale Plan entgangen: Die Straße zwischen
Richard- und Karl-Marx-Platz in Neukölln ist ab sofort für den
motorisierten Durchgangsverkehr gesperrt. Oh, die SPD macht
mal was richtig! Martin Hikel , du bist mein lokaler Gott!
(Ex-Zivilidienstleistender wie ich! Und Mathe-Lehrer – der hat
wenigstens etwas Ordentliches gelernt.) Da man lokal taktisch
entscheiden  muss,  da  es  mehr  um  Personen  und  weniger  um
Programme  geht  und  in  Neukölln  CDU  und  SPD  immer  fast
gleichauf lagen, weiß ich, wen ich das nächste Mal wähle.
(Vadre retro, Shitstorm!)

Da  niemand  außer  den  hier  Ansässigen  weiß,  warum  ich  so
jubiliere:  der  Straßenzug  Hertzbergplatz  –  Richardplatz  –
Karl-Marx-Platz-Karl-Marx-Straße  war  ein  beliebter
Schleichweg. Während des Berufsverkehrs staute sich oft der
Verkehr in Richtung Westen bis über den gesamten Richardplatz.
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Da hier grobes Kopfsteinpflaster die Regel ist, verstand man
oft, wenn man in den Biergärten am Platz saß und aß und trank,
das eigene Wort nicht mehr. Der Wochenmarkt auf dem Karl-Marx-
Platz war ein zusätzliches Nadelöhr – man kam sogar manchmal
noch nicht einmal mehr mit dem Fahrrad durch, weil parkende
Autos alles blockierten.

And now for something completely different. Greta Thunberg
teilt einen Beitrag von der BDS-Aktivistin Naomi Klein und
erwähnt mit keinem Wort, dass die Hamas über 200 Raketen

https://www.diemarktplaner.de/

